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Acienit id quatust ibustrum ese-
qui dem velles pro te que nis ni-
maxim illaborae in et resectat et 
es as endus que esti ut omnien- 
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Newsletter 03, Juli 2023 

 

Darstellendes Spiel beeindruckt 

„Das Zentrum“ hieß die neueste Produktion 
des Kurses „Darstellendes Spiel“ des 
beruflichen Gymnasiums unter Leitung von 
Thorsten Goos. Es ging – in Anlehnung an 
Morton Rhues „Die Welle“ – um eine 
Schulklasse, die sich unter Führung ihres 
Lehrers in eine autoritäre Gruppe entwickelt. 
Alle beteiligten Schülerinnen und Schüler 
überzeugten in ihren Rollen und fesselten 
das Publikum. 

Ein Schuljahr mit zahlreichen 
Ereignissen und 
Entwicklungen neigt sich 
dem Ende zu. Ich danke allen 
Beteiligten für die gute 
Zusammenarbeit. Auch für 
das kommende Schuljahr 
sind wieder vielfältige 
Aktivitäten geplant, über die 
wir Sie per Newsletter 
informieren werden. Eine 
erholsame Sommerzeit 
wünscht Ihr 

Uwe Schönrock,                       
Schulleiter 

 

 

Als Schule im Netzwerk 
„Schule ohne Rassismus – 
Schule mit Courage“ 
sprechen wir uns aktiv gegen 
jede Form von Rassismus, 
Diskriminierung und 
Ausgrenzung aus. 

>>> Bitte vormerken: Wir laden Sie ein zu unserem Tag der offenen Tür: Freitag, 13.10., 09.30 - 15.00 Uhr <<< 
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• 103 SuS haben 
teilgenommen 
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Hier wird gleich nachvollzogen, wie sich ein Überschlag mit dem Auto anfühlt. 

Verkehrswacht besucht uns 

Die Verkehrswacht arbeitet ehrenamtlich – ihr Ziel ist es, den 
Verkehr sicherer und nachhaltiger zu gestalten. Ihr Besuch an 
unserer Schule war eine große Bereicherung: Im Überschlag-
Simulator fühlten die Schülerinnen und Schüler, welche Kräfte 
im Auto entstehen und wie ihr Körper deren Spielball wird. Im 
Aufprall-Simulator wiederum spürten die Schülerinnen und 
Schüler, welche Wucht bereits eine Kollision bei 10 bis 15 
km/h erzeugt. Grundsätzlich gilt für uns alle: Eine einzige 
unvorsichtige Sekunde kann ganze Menschenleben zerstören! 
Darum: Umsichtig fahren, Rücksicht nehmen, entspannt 
fahren, im Zweifel nie überholen, keine Eile! Niemals aufs 
Handy gucken während der Fahrt! 

Die Tätigkeitsfelder der Sozialen Arbeit umfassen u.a. 
Jugendarbeit und die Beschäftigung mit psychisch 
erkrankten Menschen. Unsere Fachoberschülerinnen 
und -schüler der 12. Klasse trafen den Korbacher 
Streetworker Mehmet Kahya, der „soziale“ Arbeit 
praktiziert. Die Schülerinnen und Schüler besuchten 
auch den Korbacher „Treffpunkt e.V.“, eine 
Anlaufstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen, für deren Kinder und Angehörige. Hier 
stand Sozialarbeiterin Daniela Kesting für Fragen und 
Antworten bereit. 

Zum Thema Barriere-Freiheit wiederum tauschten 
sich die Fachoberschülerinnen und -schüler der 11. 
Klassen aus, unter fachkundiger Anleitung von 
Thomas Ebert, dem Inklusionsbeauftragten Korbachs. 
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Unsere engagierten Friseurinnen und 

Friseure bildeten sich mehrfach weiter: Zum 

einen lernten sie Epochen der Frisuren-

Geschichte kennen und bildeten die Frisuren 

nach (Bild rechts). 

 

Die Fachoberschülerinnen und -schüler der 
12. Klassen besuchten zum Abschluss ihrer 
Schulzeit die Weltmetropole Amsterdam. 
Dabei erkundeten sie nicht nur die 
historischen Wasserstraßen, die Grachten, 
sondern staunten auch über die moderne 
Architektur, die überall im Stadtgebiet aus 
dem Boden sprießt. Bewegend ist das 
Schicksal der Frankfurter Jüdin Anne Frank, 
die sich in Amsterdam monatelang vor den 
Nazis versteckte – und doch kurz vor 
Kriegsende verraten, entführt und im KZ 
ermordet worden ist. 
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Zum anderen lernten sie von zwei Trainern 
der Berufsgenossenschaft Grundlagen des 
Gesundheits- und Arbeitsschutzes kennen. 
Trainerin Denise Bredtmann leitete im 
Anschluss noch ein Seminar zu Hochsteck-
Techniken. 

http://www.bs-korbach.de/

